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PRESSEMITTEILUNG 
der LAG Wittenberger Land vom 08. 05. 2014  

LEADER: Ausbau des Nahwärmenetzes in  
Elster unterstützt 
Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) Wittenberger Land ha tte bereits im Jahr 2012 den Antrag 
der Seydaer Landwirtschafts GmbH unterstützt, die W ärmeversorgung in Elster (Elbe) so 
auszubauen, dass Wärme aus der neu gebauten Biogasa nlage des Unternehmens genutzt 
werden kann. Das Land Sachsen-Anhalt hatte die förd ertechnischen Rahmenbedingungen 
geschaffen, um die Versorgung mit erneuerbaren Ener gien durch den Bau von Leitungs-
netzen (Biogas- und Nahwärmenetze) im ländlichen Ra um zu fördern. Da sich das Vorha-
ben des Seydaer Unternehmens in das LEADER-Konzept der LAG einordnet, konnte der 
Fördersatz von 35 Prozent der förderfähigen Ausgabe n auf 45 Prozent erhöht werden. Im 
Rahmen des Europäischen Landwirtschaftsfonds für di e Entwicklung des ländlichen 
Raumes (ELER) wurden daher 66.500 Euro zur anteilig en Finanzierung des Projektes zur 
Verfügung gestellt. 

Landrat Jürgen Dannenberg besucht am 8. Mai 2014 ge meinsam mit Jens Fromm, Ge-
schäftsführer der Seydaer Landwirtschafts GmbH und Mitglied der LAG, das erfolgreiche 
Investitionsvorhaben in Elster (Elbe). Jürgen Danne nberg: „Die Nutzung regenerativer 
Energien ist Teil unserer Entwicklungsstrategie für  das Wittenberger Land. Die Investition 
in Elster ist eine der wenigen Vorhaben in Sachsen- Anhalt, bei denen es gelungen ist, 
LEADER und unternehmerisches Engagement eng zu verk nüpfen.“ 

Die fast 60 Mitglieder der Lokalen Aktionsgruppe können eine positive Bilanz der kürzlich zu En-
de gegangenen EU-Förderphase (2007 bis 2013) ziehen. „Mit 75 geförderten Projekten und rund 
3,7 Mio. Euro eingesetzter EU-Mittel haben wir unsere Zielsetzungen deutlich übertroffen“, 
schätzt Jürgen Dannenberg ein. In Kürze werde man eine Broschüre veröffentlichen, die diese 
erfolgreiche Entwicklung für die Öffentlichkeit transparent werden lässt. Die Publikation wird auch 
auf der 4. LEADER-Konferenz des Landes Sachsen-Anhalt (am 30. Juni 2014 in der Hansestadt 
Stendal) zur Verfügung stehen.  

Die LAG Wittenberger Land will ihre Arbeit in der kommenden EU-Förderperiode bis zum Jahr 
2020 fortsetzen. Das Ministerium der Finanzen hatte im Dezember 2013 aufgerufen, das Interes-
se an der Mitwirkung in der nächsten LEADER-Phase verbindlich zu bekunden; die LAG hat dies 
fristgemäß im Februar 2014 dem Finanzministerium mitgeteilt. Landrat Jürgen Dannenberg: „Wir 
gehen fest davon aus, dass die Landesregierung noch im Sommer den Landeswettbewerb aus-
loben wird, um die künftigen Fördergebiete auswählen zu können. Als Landrat freue ich mich, 
dass alle drei Lokalen Aktionsgruppen, die in unserem Landkreis tätig sind, sich an diesem Wett-
bewerb beteiligen werden.“ 

 


